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Versuchsanlagen 
und Laboratorien 

Elektrische Maschinen u. Apparate 
Meßtechnik in Anlagen 

Elektrogeräte und Installationsmaterial 

Elektrotechnische Werkstoffe und Elektrostatik 

Explosions- und Schlagwetterschutz 

Schaltleistung und Hochstrom 

Hochspannung 

Angewandte Elektronik 
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ein Institut der BVFA 

Bundes-Versuchs- und Forschungsanstalt Arsenal 
im FORSCHUNGSZENTRUM ARSENAL 

Arsenal 210/ 221 

A-1030 Wien 

Telefon: (O 22 2} 65 36 66 6 
659680 

Telegramm : Bundesversuch 

'i 

Zusätzliche Möglichkeiten durch die 
Zusammenarbeit der 
ETVA mit benachbarten Instituten 

Maschinenbau-Versuchsanstalt/ B VFA 
Grundlageninstitut/ B V FA 
österr. Kunststoffinstitut 
Schweißtechnische Zentralanstalt 
österr. Holzforschungsinstitut 

Zur Verfügung stehende 
zentrale Hilfsbetriebe der BVFA 

Zentralwerkstätte 
Lichtbild- und Vervielfältigungsstelle 
KFZ-Dienst 
Fernheizkraftwerk 

Gleisansch luß an das Bundesbahnnetz 





Die ETVA ist ein staatliches und 
daher neutrales, zentrales Laboratorium 
zur Förderung des Fortschritts der 
Elektrotechnik in der Wirtschaft. Sie ver
fügt über modernste Versuchsmöglich
keiten für Prüfungen, Begutachtungen, 
Entwicklungen, Erprobungen und 
Forschungsarbeiten. Der Staat gibt da
mit den Wirtschaftsunternehmen, die 
elektrische und elektronische Ausrüstun
gen planen, bestellen und betreiben, 
eine wesentliche Chance, den 
Anforderungen des Wettbewerbs und 
der Zukunft zu entsprechen. 

In diesem Bestreben bietet die ETVA 
auf Grund ihrer ausgezeichneten 
Ausrüstung Forschungs- und Entwick
lungsmöglichkeiten sowohl für 
Auftraggeber aus der Privatindustrie als 
auch für Aufgaben im öffentlichen 
Interesse. Da die ETVA nicht 
auf Gewinn ausgerichtet ist, können 
alle übertragenen Auf-
gaben auf Selbstkostenbasis 
durchgeführt werden . 

Die ständige Mitarbeit im nationalen 
und internationalen Vorschriften- und 
Normenwesen sowohl auf elektro
technischem als auch auf elektronischem 
Gebiet, und die Gutachtentätigkeit 
insbesondere bei Sicherheitsfragen, er
möglicht der ETVA als Zentrum der 
fachlichen Beratung auf diesen Gebieten 
zu fungieren. Die ETVA ist ermäch-
tig t, staatsgült ige Zeugnisse auszustellen. 

Durch ihren Charakter als staatliche 
und autorisierte Anstalt garantiert 
die ETVA bei allen übertragenen Auf
gaben äußerste Objektivität. Alle 
Arbeiten werden von der ETVA streng 
vertraulich behandelt. Die Ergeb
nisse sind uneingeschränktes Eigen
tum des Auftraggebers. 

Das rege Interesse an der Weiter
bildung ihrer Mitarbeiter sowie die stän
dige Verbindung mit entsprechenden 
Instituten im In- und Ausland ermöglicht 
der ETVA jederzeit an der Spitze 
des technischen Fortschritts zu stehen. 
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ANLAGENTECHNIK 

Prüftätigkeit: 
Typen- und Abnahmeprüfungen an rotieren
den Maschinen, Transformatoren, Umrichtern 
und elektromotorischen Antrieben. 

Entwicklungstätigkeit: 
Kennlinienaufnahmen 
Dauerversuche 
Bestimmung der Grenzbelastung von 
elektrischen Maschinen. 

MESSTECHNIK 

Entwicklungstätigkeit: 
Meßverfahren zur Untersuchung von ein
maligen und wiederkehrenden Überspan
nungen im Frequenzbereich von 0 bis 300 kHz 
in Netzen bis 380 kV Nennspannung. 
Analogverfahren zur Aufzeichnung von 
dynamischen Anlauf- und Regelvorgängen 
bei elektrischen Antriebseinrichtungen und 
elektrothermischen Prozessen. 
Messung der statischen und dynamischen 
Kenndaten elektrischer Heizgeräte. 

Forschungstätigkeit: 
Regelstreckenidentifikation. 
Technische und wirtschaftliche Untersuchun
gen an Elektroheizanlagen. 

ISOLATIONSTECHNIK 

Prüftätigkeit: 
Untersuchung von Hochspannungsisolierung 
an : Maschinen, Leistungstransformatoren 
und Hochspannungswandlern an der 
Betriebsstelle. 
lsolationstechnische Begutachtung einzelner 
Wicklungsteile. 

Forschungstätigkeit: 
Erforschung des Alterungsverhaltens von 
lsol iermaterial ien. 
Regenerierung von Transformatoren. 



Elektrogeräte und Installationsmaterial 
Prüfstelle für das 
„ OVE"-Sicherheitszeichen 

Prüftätigkeit: 
Typenprüfungen an Elektrogeräten insbes. Haushalts
geräten, Elektrowerkzeugen, Beleuchtungseinrichtun
gen, elektrischen Klima- und Heizgeräten, Installations
material und -geräten sowie Kabel und Leitungen 
zum Schutze des Verwenders im Sinne des Elektro
technikgesetzes. 
Begutachtung von Anlagen hinsichtlich der elek
trischen Sicherheit. 
Stellungnahmen zu Ausnahmeansuchen nach dem 
Elektrotechnikgesetz. 
Prüfungen nach internationalen Sicherheitsanforde
rungen (CEE, IEC). 
Attestierungen im Rahmen des Certification-Body
Verfahrens. 
österreichisches lnspektionszentrum der „ Under
writer:s Laboratories 1 nc." 

Entwicklungstätigkeit: 
Entwicklungsversuche und Beratung für die Anwendung 
neuer Konstruktionsprinzipien und Produktions
methoden insbesondere auch für die Erfüllung der 
Anforderungen des Elektrotechnikgesetzes. 





Elektrotechnische 
Werkstoffe 
und Elektrostatik 

Prüfungstätigkeit: 
Prüfung von e\ektrotechnischen Werk
stoffen nach a\\en einsch\ägigen Vor-
schriften und Verfahren. 

Entwick\ungstätigkeit: 
Entwick\ung von Meßeinrichtungen 
zur Untersuchung e\ektrostatischer 
Auf\adungen und Ausarbeitung von 

Sicherheitsmaßnahmen. 
Feldbestimmungen 
U\trascha\\anwendungen 

f orschungstätigkeit: 
verhalten der Werkstoffe im e\ek
trischen Wechse\fe\d bei Frequenzen 
bis 450 MHz unter hohen Spannungen 
A\terungsuntersuchungen von Isolier
stoffproben, insbesondere der Papier
OHso\ierungen von Großtransfor-

matoren Theorie statischer Auf\adungen und der 
Ladungsbewegung in \so\atoren 

. , 



Explosions- und 
Schlagwetterschutz 
Prüfstelle für das 
Schutzartenzeichen (Ex) und (Sch) 

Prüftätigkeit: 
Typenprüfung elektrischer Betriebs
mittel in druckfester Kapselung , 
erhöhter Sicherheit, Eigensicherheit und 
anderen Schutzarten nach ein
schlägigen Vorschriften. 

Entwicklungstätigkeit: 
Untersuchung von industriellen Entwick
lungsmustern explosionsgeschützter 
Betriebsmittel. 
Forschungstätigkeit: 
Messung von Mindestzündenergien 
brennbarer Gase. 



Schaltleistung 
und Hochstrom 

HOCHSTROMTECHNIK 

Prüftätigkeit: 
An Schaltgeräten nach 
Vorschriften. 

Entwicklungstätigkeit: 
Versuche an Schienenver
bindungen, Bündelleitern, 
Kabeln, Kontakten, Klemmen, 
Erdungseinrichtungen, 
Stromwandlern (konventio
nelle und linearisierte Bau
form) und an einschlägigen 
Sondergeräten. 

Forschungstätigkeit: 
Erwärmungsprobleme und 
Probleme elektrodynami
scher Art bei den vorstehend 
angeführten elektrischen 
Einrichtungen. 

Kennwerte 
H 2 (W) 

Typenleistung des 
Prüftransformators . 

Primärspannung .. 
Prüfspannungs-
bereich ....... 

Prüfstrombereich . . 
Ausbauleistung NA .. 
Maximale Prüflei-
stung bei 3poligem 
Versuch N p3 ..... 

(Maximale Prüflei-
stung bei 2poligem 
Versuch N p1) .... 

MVA -
kV 0.4 

kV 0 ... 0,01 
kA 0 ... 10 

MVA -

MVA = 2 

MVA 

H Hochstrom 
W Wechselstrom 
G Gleichstrom 

NIEDERSPANNUNGS
TECHNIK 
Prüftätigkeit: 
An Leer-, Last-, Motor- und 
Leistungsschaltern ein
schließlich 00-, D- und 
NH-Sicherungen nach Vor
schriften. 

Entwicklungstätigkeit: 
Versuche zur Perfektionie
rung vorhandener und zur 
Entwicklung neuer Schalt
geräte, Untersuchungen von 
Lichtbogenvorgängen, 
Schutzrelaissystemen und 
von einschlägigen Sonder
geräten. 

Versuchsanlagen 

H 2 (G W) N 20 (W) M20 

0,074 1,5 1 
0.4 5 5 

0 .. . O,Q12 0,42 .. . 0,55 3 . .. 36 
0 „. 6 0 . .. 28 0 . .. 3,5 

- 35 36 

= 2 = 28 = 28 

(14) (14) 

MITTELSPANNUNGS
TECHNIK 
Prüftätigkeit: 
An Last-, Lasttrennschaltern, 
Transformatorenstufen
schaltern, HH-Sicherungen 
(Prüfreihen 1 und 2) nach 
Vorschriften, sowie Kurz
schlu ßversuche an kleinen 
Netz-Verteilertransforma
toren. 

Entwicklungstätigkeit: 
Versuche zur Perfektionie
rung vorhandener und zur 
Entwicklung neuer Schalt
geräte der vorstehenden Art 
sowie von einschlägigen 
Sondergeräten. Unter
suchung der transienten 
Vorgänge an Mittelspan
nungsverteilnetzen. 

H 20 H/N 150 M 300 

2 12,5 16 
5 30 30 

0,025 ... 0,55 0,06 ... 2,2 3 „ .36 
0 ... 300 0 ... 400 0 .. . 20 

48 184 318 

- 24 - 133 = 270 

(12) (67) 

N Niederspannung 
M Mittelspannung 





Hochspannung 

STOSSPANNUNGSTECHNIK 
Prüftätigkeit: 
Prüfung aller elektrischen Betriebsmittel 
nach einschlägigen Vorschriften. 

Entwicklungstätigkeit: 
Beiträge zur Erhöhung der Stoßspannungsfestig
keit von Transformatorenwicklungen, Isolatoren 
und Trennschaltern. 

Forschungstätigkeit: 
Untersuchungen an Wicklungen unter Öl bei 
verschiedenen Stoßbelastungen. 

Stoßanlagen 
1,8 MV, 18 kWs Normal- u. abgeschn. Welle 

3,5 MV, 175 kWs Normal-, abgeschn. u. Langwelle 

WECHSELSPANNUNGSTECHNIK 
Prüftätigkeit: 
Dielektrische Prüfung aller elektrischen 
Betriebsmittel nach einschlägigen Vor
schriften. 

Entwicklungstätigkeit: 
Untersuchungen an lsolationselementen unter 
verschiedenen Umweltbedingungen (Regen, Feucht
lagerung, Vereisung ... ). Teilentladungsmes
sungen an Isolatoren, Schaltzellen, Transforma
toren und Kabeln. 

Forschungstätigkeit: 
Ermittlung des Ableitstromes über Wasserstrahlen. 
Untersuchungen an Wicklungen unter Öl. Ermitt
lung des Ableitstromes über Wasserstrahl bei 
Löschaktionen von Bränden in elektrischen Anlagen. 

2 stuf. PrOfkaskade: SchaHung Phase Spannung Leistung 
einzeln 1 600 kV 600 kVA 

parallel 1 600 kV 1200 kVA 

serie 1 1200 kV 1200 kVA 

V-Schaltung 3 600 kV 1000 kVA 

Wasseraufbereitungs- u. Regenanlage: 4,4 m3/h, 5-1000 µS/cm. 
Prüfgefäß {Öl): 10 m3 , Prüfung bis 220 kV. 







Angewandte Elektronlk 
Prüfstelle für Datenübertragungsein_richtungen 
Osterreichisches EXACT-Zentrum 

RECHENTECHNIK 

Forschungstätigkeit: 
Analoge und digitale Verarbeitung von Meßdaten 
zwecks Untersuchung und Simulation physikalischer, 
chemischer und physiologischer Vorgänge. 
Simulation hydrologischer Vorgänge zur Unter
suchung des dynamischen Verhaltens. 
Optimierungsaufgaben. 
Systemidentifikationen bei Automationsaufgaben. 

ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE 
Prüftätigkeit: 
Führung des „ österreichischen EXACT-Zentrums" 
(„ EXACT" ist eine internationale technische 
Organisation für den Austausch beglaubigter Prüf
ergebnisse über elektronische Bauelemente) . 
Prüfung elektronischer Bauteile nach 
einschlägigen Vorschriften (IEC, ÖVE, VDE, 
MIL, usw). 

ELEKTRONISCHE LABORWERKSTITTE 
Entwicklungstätigkeit: 
Entwicklung elektronischer Geräte und 
Meßverfahren sowohl für den internen 
Gebrauch als auch im Auftrag von Kunden. 



DATENÜBERTRAGUNGSTECHNIK 

Prüftätigkeit: 
Mittlere Datenübertragungsgeschwindigkeit bis 
4800 Baud: Untersuchung von Daten-Modulations
und Demodulationseinrichtungen auf technische 
Qualitätseigenschaften wie Schrittfehlerhäufig
keit, Blockfehlerhäufigkeit und Telegrafiever
zerrung bei simulierten Übertragungsmedien 
und Einflüssen. 

Mittlere Datenübertragungsgeschwindigkeit bis 
4800 Baud : Untersuchung von Datensicherungs
einrichtungen auf Verbesserungsfaktor, 
effektive Zeichengeschwindigkeit, Zeichen- und 
Blockfehlerhäufigkeit unter simulierten Über
tragungskriterien. 

Bestimmung der Parameter von Übertragungs
leitungen in Hinblick auf Datenübertragungs
sicherheit. 

Ausarbeitung von Prüfempfehlungen in Zusammen
arbeit mit dem Forschungsamt des Internationalen 
Eisenbahnverbandes {ORE}, der Telegrafen-
und Fernmeldekommission der internationalen 
Fernmelde-Union {CCITT) und der TH-München. 

Entwicklungstätigkeit: 
Entwicklung datenübertragungstechnischer 
Meßgeräte bzw. Meßmethoden. 

Forschungstätigkeit: 
Störungsprobleme bei der Datenübertragung mit 
Schwerpunkt auf meßtechnischen Erkenntnissen 
(in Zusammenarbeit mit TH-München, TH-Wien, ORE) . 
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